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Goldener Text:   
Mathäus 23 : 9  	  	 	 Und ihr sollt niemand euren Vater nennen auf Erden;  

	 	 	 	 	 denn einer ist euer Vater: der im Himmel.	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Psalm 62 : 2, 3, 6, 8, 9 
Psalm 16 : 1 

2 	 Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. 

3 	 Denn er ist mein Fels, meine Hilfe, mein Schutz, dass ich gewiss nicht wanken werde. 

6 	 Aber sei nur stille zu Gott, meine Seele; denn er ist meine Hoffnung. 

8 	 Bei Gott ist mein Heil und meine Ehre, der Fels meiner Stärke, meine Zuversicht ist bei Gott.  
9 	 Hoffet auf ihn allezeit, liebe Leute, schüttet euer Herz vor ihm aus; Gott ist unsre Zuversicht.  

1	 Bewahre mich, Gott; denn ich traue auf dich. 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Psalm 107 : 1-9 
1 	 Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich.  
2 	 So sollen sagen, die erlöst sind durch den HERRN, die er aus der Not erlöst hat,  
3 	 die er aus den Ländern zusammengebracht hat von Osten und Westen, von Norden und Süden. 

4 	 Die irregingen in der Wüste, auf ungebahntem Wege, und fanden keine Stadt, in der sie  

	 wohnen konnten,  
5 	 die hungrig und durstig waren und deren Seele verschmachtete,  
6 	 die dann zum HERRN riefen in ihrer Not und er errettete sie aus ihren Ängsten  
7 	 und führte sie den richtigen Weg, dass sie kamen zur Stadt, in der sie wohnen konnten: 

8 	 Die sollen dem HERRN danken für seine Güte und für seine Wunder, die er an den 

Menschenkindern tut,  
9 	 dass er sättigt die durstige Seele und die Hungrigen füllt mit Gutem. 

2.	 Jesaja 49 :  8 (bis bereitet)  
8 	 So spricht der HERR: Ich habe dich erhört zur Zeit der Gnade und habe dir am Tage des Heils  

	 geholfen und habe dich bereitet 

3.	 Lukas 14 : 1 (bis drittes ,), 3 (Jesus) (bis :) 
1 	 Und es begab sich, dass er an einem Sabbat in das Haus eines Oberen der Pharisäer kam, das Brot 

zu essen, 

3	 Jesus antwortete und sagte zu den Lehrern des Gesetzes und Pharisäern: 

4.	 Lukas 15 : 11 (Ein)-31 
11	 Ein Mensch hatte zwei Söhne.  
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12 	 Und der jüngere von ihnen sprach zu dem Vater: Gib mir, Vater, das Erbteil, das mir zusteht. Und er 

teilte Hab und Gut unter sie.  
13 	 Und nicht lange danach sammelte der jüngere Sohn alles zusammen und zog in ein fernes Land; 

und dort brachte er sein Erbteil durch mit Prassen.  
14 	 Als er aber alles verbraucht hatte, kam eine große Hungersnot über jenes Land und er fing an zu 

darben  
15 	 und ging hin und hängte sich an einen Bürger jenes Landes; der schickte ihn auf seinen Acker, die 

Säue zu hüten.  
16 	 Und er begehrte, seinen Bauch zu füllen mit den Schoten, die die Säue fraßen; und niemand gab 

sie ihm. 

17 	 Da ging er in sich und sprach: Wie viele Tagelöhner hat mein Vater, die Brot in Fülle haben, und ich 

verderbe hier im Hunger!  
18 	 Ich will mich aufmachen und zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: Vater, ich habe gesündigt 

gegen den Himmel und vor dir.  
19 	 Ich bin hinfort nicht mehr wert, dass ich dein Sohn heiße; mache mich einem deiner Tagelöhner 

gleich!  
20 	 Und er machte sich auf und kam zu seinem Vater. Als er aber noch weit entfernt war, sah ihn sein 

Vater und es jammerte ihn, und er lief und fiel ihm um den Hals und küsste ihn. 

21 	 Der Sohn aber sprach zu ihm: Vater, ich habe gesündigt gegen den Himmel und vor dir; ich bin 

hinfort nicht mehr wert, dass ich dein Sohn heiße.  
22 	 Aber der Vater sprach zu seinen Knechten: Bringt schnell das beste Gewand her und zieht es ihm an 

und gebt ihm einen Ring an seine Hand und Schuhe an seine Füße  
23 	 und bringt das gemästete Kalb und schlachtet’s; lasst uns essen und fröhlich sein!  
24 	 Denn dieser mein Sohn war tot und ist wieder lebendig geworden; er war verloren und ist gefunden 

worden. Und sie fingen an, fröhlich zu sein.  
25 	 Aber der ältere Sohn war auf dem Feld. Und als er nahe zum Hause kam, hörte er Singen  

	 und Tanzen  
26 	 und rief zu sich einen der Knechte und fragte, was das wäre. 

27 	 Der aber sagte ihm: Dein Bruder ist gekommen, und dein Vater hat das gemästete Kalb 

geschlachtet, weil er ihn gesund wiederhat.  
28 	 Da wurde er zornig und wollte nicht hineingehen. Da ging sein Vater heraus und bat ihn.  
29 	 Er antwortete aber und sprach zu seinem Vater: Siehe, so viele Jahre diene ich dir und habe dein 

Gebot nie übertreten, und du hast mir nie einen Bock gegeben, dass ich mit meinen Freunden 

fröhlich wäre.  
30 	 Nun aber, da dieser dein Sohn gekommen ist, der dein Hab und Gut mit Huren verprasst hat, hast 

du ihm das gemästete Kalb geschlachtet.  
31 	 Er aber sprach zu ihm: Mein Sohn, du bist allezeit bei mir und alles, was mein ist, das ist dein. 
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5.	 Apostelgeschichte 9 : 32-35  	 
32 	 Es geschah aber, als Petrus überall im Land umherzog, dass er auch zu den Heiligen kam, die in 

Lydda wohnten.  
33 	 Dort fand er einen Mann mit Namen Äneas, der hatte acht Jahre auf dem Bett gelegen, er  

	 war gelähmt.  
34 	 Und Petrus sprach zu ihm: Äneas, Jesus Christus macht dich gesund; steh auf und mach dir selber 

das Bett. Und sogleich stand er auf.  
35 	 Da sahen ihn alle, die in Lydda und in Scharon wohnten, und bekehrten sich zu dem Herrn. 

6.	 Psalm 51 : 3, 4, 12-14   
3 	 Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge meine Sünden nach deiner großen Barmherzigkeit. 

4 	 Wasche mich rein von meiner Missetat, und reinige mich von meiner Sünde; 

12 	 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist.  
13 	 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir.  
14 	 Erfreue mich wieder mit deiner Hilfe, und mit einem willigen Geist rüste mich aus. 

7.	 Psalm 103 : 13, 17  
13 	 Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der HERR über die, die ihn fürchten. 

17 	 Die Gnade aber des HERRN währt von Ewigkeit zu Ewigkeit über denen, die ihn fürchten, und seine 

Gerechtigkeit auf Kindeskind 

8.	 2. Korinther 6 : 16 (wie denn)-18  
16 	 … wie denn Gott sprach: »Ich will unter ihnen wohnen und wandeln und will ihr Gott sein, und sie 

sollen mein Volk sein.«  
17 	 Darum »geht weg von ihnen und sondert euch ab«, spricht der Herr; »und rührt nichts Unreines an, 

so will ich euch annehmen  
18 	 und euer Vater sein und ihr sollt meine Söhne und Töchter sein«, spricht der allmächtige Herr. 

9.	 Psalm 121 : 7,8  
7 	 Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele.  
8 	 Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit! 	  
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 586 : 9-10   
	 VATER. Ewiges LEBEN; das eine GEMÜT; das göttliche PRINZIP, allgemein GOTT genannt. 

2.	 31 : 4 (Jesus)-11 
	 Jesus erkannte keine fleischlichen Bindungen an. Er sagte: „Ihr sollt niemanden ‚Vater‘ nennen auf  

	 Erden; denn einer ist euer Vater, der im Himmel ist.“ Er fragte auch: „Wer ist meine Mutter, und wer 

	 sind meine Brüder?“, womit er meinte, dass es diejenigen sind, die den Willen seines Vaters tun. Es 

	 wird uns nicht berichtet, dass er irgendeinen Menschen Vater nannte. Er erkannte GEIST, GOTT, als  

	 einzigen Schöpfer und damit als den Vater aller an. 

3.	 63 : 5-11  

	 In der Wissenschaft ist der Mensch der Sprössling des GEISTES. Das Schöne, das Gute und das  

	 Reine sind seine Ahnen. Sein Ursprung liegt nicht wie der der Sterblichen im tierischen Instinkt,  

	 noch geht er durch materielle Umstände hindurch, bevor er Intelligenz erlangt. GEIST ist seine 

	 ursprüngliche und endgültige Quelle des Seins; GOTT ist sein Vater, und LEBEN ist das Gesetz  

	 seines Seins. 

4. 	 428 : 15-19 
	 Wir sollten das Dasein nicht „dem unbekannten Gott“ weihen, den wir, „ohne Ihn zu kennen“,  

	 verehren, sondern dem ewigen Baumeister, dem immerwährenden Vater, dem LEBEN, das der  

	 sterbliche Sinn nicht beeinträchtigen noch die sterbliche Auffassung zerstören kann. 

5.	 387 : 28-34  
	 Die Geschichte des Christentums liefert erhabene Beweise für den erhaltenden Einfluss und die 

 	 schützende Macht, die dem Menschen von seinem himmlischen Vater, dem allmächtigen GEMÜT,  

	 verliehen werden, dem Vater, der dem Menschen Glauben und Verständnis gibt, womit er sich 

	 nicht nur gegen Versuchung, sondern auch gegen körperliches Leiden verteidigen kann. 

6.	 322 : 15-13  

	 Die Weisheit des Menschen findet keine Befriedigung in der Sünde, weil GOTT die Sünde zum 

 	 Leiden verurteilt hat. Die Totenbeschwörung von gestern deutete den Mesmerismus und 	  

	 Hypnotismus von heute bereits an. Der Trinker meint, den Rausch zu genießen, und man kann den 

	 Gewohnheitstrinker nicht von seiner Torheit abbringen, bis seine physische Auffassung von Genuss 

 	 einer höheren Auffassung weicht. Dann wendet er sich von seinem Becher ab wie ein erschreckter  

	 Träumer, der aus einem Albdruck erwacht, den die Leiden einer verzerrten Auffassung verursachten. 

	 Ein Mensch, der gern Unrecht tut — dem dies Vergnügen bereitet und der es nur aus Furcht vor  

	 den Folgen unterlässt —, ist weder ein gemäßigter noch ein in seiner Religion  
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	 zuverlässiger Mensch. 

 	 Die bitteren Erfahrungen, die uns der Glaube an das vermeintliche Leben der Materie bringt, sowie 

 	 auch unsere Enttäuschungen und unaufhörlichen Leiden treiben uns wie müde Kinder in die Arme  

	 der göttlichen LIEBE. Dann beginnen wir, LEBEN in der göttlichen Wissenschaft zu erfassen. „Die 

	 Tiefen Gottes, kannst du sie ergründen“ ohne diesen Entwöhnungsprozess? Es ist leichter nach  

	 WAHRHEIT zu verlangen, als sich vom Irrtum zu befreien. Die Sterblichen mögen das Verständnis  

	 der Christlichen Wissenschaft suchen, aber sie werden sich die Tatsachen des Seins nicht einfach  

	 von der Christlichen Wissenschaft aneignen können, ohne danach zu streben. Dieses Streben  

	 besteht in dem Bemühen, Irrtum jeder Art aufzugeben und kein anderes Bewusstsein zu besitzen als 

	 das Gute. 

	 Durch die heilsamen Zurechtweisungen der LIEBE werden wir auf dem Weg zu Gerechtigkeit,  

	 Frieden und Reinheit, die die Orientierungspunkte der Wissenschaft sind, vorangebracht. Wenn wir 

 	 uns der unendlichen Aufgaben der Wahrheit bewusst werden, halten wir inne — warten auf GOTT.  

	 Dann drängen wir vorwärts, bis sich der unbegrenzte Gedanke begeistert erhebt und das  

	 uneingeschränkte Erfassen beschwingt die göttliche Herrlichkeit erreicht. 

7.	 242 : 14 (Eigenliebe)-19 
	 Eigenliebe ist undurchsichtiger als ein fester Körper. Lasst uns in geduldigem Gehorsam gegen  

	 einen geduldigen GOTT daran arbeiten, mit dem universalen Lösungsmittel der LIEBE das harte 

 	 Gestein des Irrtums — Eigenwillen, Selbstrechtfertigung und Eigenliebe — aufzulösen, das gegen 

	 die Geistigkeit ankämpft und das Gesetz der Sünde und des Todes ist. 
	  

8.	 151 : 25-32 
	 Das göttliche GEMÜT, das den Menschen erschaffen hat, erhält Sein eigenes Bild und Gleichnis.  

	 Das menschliche Gemüt streitet wider GOTT und muss abgelegt werden, wie Paulus erklärt. Alles, 

 	 was wirklich existiert, ist das göttliche GEMÜT und seine Idee, und in diesem GEMÜT zeigt sich das  

	 gesamte Sein als harmonisch und ewig. Diese Tatsache zu erkennen und anzuerkennen, sich dieser  

	 Macht zu ergeben und den Führungen der Wahrheit zu folgen, das ist der gerade und  

	 schmale Weg. 

 9.	 339 : 7 (Weil)-19 

	 Weil GOTT Alles ist, gibt es keinen Raum für Sein Ungleichnis. GOTT, GEIST, allein hat alles 	 

	 erschaffen und nannte es gut. Somit ist das Böse, das dem Guten entgegengesetzt ist, unwirklich  

	 und kann nicht das Erzeugnis GOTTES sein. Ein Sünder kann keine Ermutigung aus der  

	 Tatsache empfangen, dass die Wissenschaft die Unwirklichkeit des Bösen demonstriert, denn der  

	 Sünder möchte eine Wirklichkeit aus der Sünde machen — er möchte das wirklich machen, was  

	 unwirklich ist, und so „Zorn ... für den Tag des Zorns“ aufhäufen. Er nimmt an einer Verschwörung  
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	 gegen sich selbst teil — gegen sein eigenes Erwachen zu der schrecklichen Unwirklichkeit, durch  

	 die er getäuscht worden ist. Nur wer Sünde bereut und das Unwirkliche aufgibt, kann die 

 	 Unwirklichkeit des Bösen völlig verstehen. 

10.	 327 : 1-8  
	 Umwandlung kommt durch das Verständnis, dass es keine bleibende Befriedigung im Bösen gibt,  

	 und auch dadurch, dass man eine Liebe zum Guten der Wissenschaft entsprechend gewinnt, die  

	 die unsterbliche Tatsache offenbart, dass weder Freude noch Schmerz, weder Lust noch 	  

	 Leidenschaft in der Materie existieren noch von ihr kommen können, während das göttliche GEMÜT 

	 die falschen Vorstellungen von Freude, Schmerz oder Furcht und all die sündigen Begierden des  

	 menschlichen Gemüts zerstören kann und es auch tut. 

11.	 491 : 14-18 

	 Nur durch die Anerkennung der Überlegenheit des GEISTES, die die Ansprüche der Materie  

	 aufhebt, können die Sterblichen die Sterblichkeit ablegen und die unauflösliche geistige  

	 Verbindung finden, die den Menschen, der untrennbar von seinem Schöpfer ist, für immer als das  

	 göttliche Gleichnis begründet. 

12.	 325 : 16 (Dann)-19 

	 Dann wird der Mensch in Seinem Gleichnis erkannt werden, vollkommen wie der Vater, unzerstörbar 

	 im LEBEN, „verborgen mit Christus in Gott“ — mit WAHRHEIT in der göttlichen LIEBE, wo der  

	 menschliche Sinn den Menschen nicht gesehen hat. 

13.	 550 : 5-7 

	 GOTT ist das LEBEN oder die Intelligenz, die die Individualität und Identität sowohl der Tiere als  

	 auch der Menschen bildet und erhält. 

14.	 16 : 26-27 

	 Unser Vater im Himmel!  

	 Unser Vater-Mutter -GOTT, all-harmonisch. 

15.	 17 : 10-11 

	 Und GOTT führt uns nicht in Versuchung, sondern erlöst uns von Sünde, Krankheit und Tod. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 	 	 	

		 noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  

INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 

Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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